Ergebnisse der Workshops: „Bildungsstandards und kompetenzorientierter Chemieunterricht – mit Bildungsstandards und neuen Aufgaben Unterricht planen“ 6.-7.12.2006 am IFB Speyer

Gruppe 1

	Inhalte
	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	Wasserstoffauto

Wasserstoff- und Sauerstoff-nachweis

Umgang mit Gasflaschen

Wasseranalyse

Zusammensetzung

Von Wasser

Pro und Kontra

Wasserstoff als Treibstoff

Gewässeranalyse als Projekt


	5) Textverständnis

5) Textverständnis

14) Verständnis für experimentelle Situationen

14)

13) Verständnis naturwissens. Arbeitsweisen

14)

15) Schlussfolgern

11) Verständnis für symbolische Zeichnungen

1) Kenntnis von Definitionen, Gesetzen und Prinzipien

20) Fähigkeit zur Kooperation

21) Fähigkeit zur Kommunikation

22) Fähigkeit zum Beurteilen und Bewerten

23) Verständnis historischer Zusammenhänge

24) Wissen aus anderen Wissensbereichen

5)

9) Umgang mit Grafiken und Diagrammen

13) Verständnis naturwissenschaftl.

      Arbeitsweisen 

18) von Alltagsvorstellungen zu einem fachwissenschaftlichen Verständnis


	Demo-Versuch

Schülerdemo>

Gas-Nachweise


	Zeitungsartikel


Schulbuch

Schülerversuch

Hoffmann-A.

Experimentiermaterialien

A.-Blatt

Planspiel 

Wasserstoff der bessere Treibstoff?
	Fächerübergreifend mit dem Fach Chemie
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Gruppe 2
Inhaltliches Kernziel: Atome bestehen aus Atomkern und Atomhülle

	Arbeitsschritte
	Sozialform
	Lernaktivität der Schüler
	Bildungs-standards
	Methode
	Anlage

	1
	Plenum
	Wiederholung der 4 Postulate der Daltonschen Atomtheorie
	F1 und K1
	Freies Sprechen
	

	2
	EA
	Lesen des Info-Textes, Lückenext ausfüllen und die Zeichnung (Versuch) vervollständigen.
	F2  E3
	Hypothesen aufstellen
	Arbeitsblatt

„Rutherford I“

	3
	PA
	Abgleichen der Ergebnisse
	K2
	Vergleichen und Diskutieren
	

	4
	Plenum
	Präsentation und Kontrolle der Gruppenergebnisse

(Zufallspräsentator) 
	K2 
	Präsentation
	

	5
	EA
	Vermuten des Strahlengangs durch die Goldfolie (Zeichnung)
	F E3
	Hypothesen aufstellen
	Arbeitsblatt

„Rutherford II“

	6
	PA
	Vergleich der Ergebnisse
	K3
	Vergleichen und Diskutieren
	

	7
	GA
	Vergleichen der Ergebnisse 
	K3
	Vergleichen und Diskutieren
	

	8
	GA
	Der mögliche Verlauf des Rutherfordschen Streuversuchs soll in den Gruppen erklärt werden
	K3 E3
	Hypothese aufstellen, diskutieren und begründen
	Folie mit Zinksulfidschirm(real), 

	9 
	Plenum
	Präsentation der Gruppenergebnisse
	K1
	Präsentieren
	Folie

	10
	GA
	Lesen des Textes im Lehrbuch S. 124-125 und zusammentragen des tatsächlichen Versuchsergebnisses
	K3 F3 B3
	Textbearbeitung, Diskussion
	Lehrbuch


Gruppe 3

	Inhalt


	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	Hinführung zur erweiterten Atomvorstellung

DALTON

RUTHERFORD

BOHR

Radioaktivität


	E1

Erkenntnis: Modellvorstellung reicht nicht aus, „kleinste“ Teilchen enthalten Ladungen

K4

Beschreiben, veranschaulichen Sachverhalte mit Hilfe von Modellen und Darstellungen

K5

Stellen Zusammenhänge zu chem. Sachverhalten dar und übersetzen dabei bewusst Fachsprache und Alltagssprache 

E7 

Nutzen geeignete Modelle, um chemische Fragestellungen zu beantworten

K

B
	Angeleitete Schülertätigkeit

(Phänomen)

Rollenspiel

Gruppenpuzzle, Partnerübung

Expertenmethode

Begriffsnetz

Karteikartensystem

Bauen von Atommodellen

Projektarbeit

Gruppenreferate mit Handout und Plakat

R. in der Medizin( Jod, Sonografie, Röntgen, Ultraschall, Chemotherapie)

R. Theorie (Def., Becquerel, Marie Curie, Geigerzähler, natürliche R.)

R.- Atombombe

R. - Atomkraftwerk  
	Versuche zur Elektrostatik

Leitfähigkeit von Metallen

(SV)

Streuversuch-kurzer Text, ohne Ergebnisse

Software (Animationen?

Lehrbuchtexte und andere Quellen

Historische Entwicklung des PSE

PSE

Tabellen

Recherche in ausgewähltem Material

Zeitungsmaterial

„Plutoniummord“

„neues chem. Element“
	Absprache mit Physik

Leistungsfeststellung?

Multiple choice?

Differenzierung: Freie oder angeleitete Recherche

Leistungsfeststellung?

Präsentation
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Gruppe 4

	Inhalte
	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	Kontext: Historische Entwicklung der Atommodelle

Demokrit

Dalton

.

.

.

.

Rutherford

.

.

.

.

Radioaktivität

.

.

.

.

Bohr

Elementarteilchen


	F 1.3

E 1

E 5

E 7

E 8

K 1

K 2

K 4

K 8

B 5 (Radioaktivität)


	Streitgespräch:

Demokrit, Dalton, Rutherford und Bohr sitzen an einem Tisch und streiten über das kleinste Teilchen. Wer hat recht?

S formulieren Fragen

Stationenlernen 

(mind. 4 Stationen + Ausweichstation)

Modelle bauen, als Mobile im Chemiesaal präsentieren

Streuversuch nachbauen (evtl. fachübergreifend)

Abschluss: Rollenspiel vom Anfang aufgreifen, jeder Wissenschaftler erklärt sein Modell
	Styroporkugeln

Zahnstocher

Blumendraht

Texte

Folien

Film (45 min) „Unser Freund, das Atom“

(s. Bildstelle)

imax-Film „10hoch“

Animationsfilme Internet

[interessante Internet-Seite zur Quantentheorie: www.quantenwelt.de]
	Möglichkeiten fachübergreifend zu arbeiten: Geschichtsunterricht

Arbeitslehre, Kunstunterricht, Religion/Ethikunterricht, Theater-AG

Anwendung: 

· Kernwaffen, 

· Atomenergie, 

· Medizintechnik, 

· Werkstoffprüfung,

· Archäologie, 

· Toxikologie

Leistungsmessung:

· Rätsel lösen

· Verändertes Rollenspiel mit eingebauten Fehlern

· 


©FAMONA Rheinland-Pfalz 11/ 2006, Raster zur schuleigenen Arbeitsplanung 

Arbeitsplan Klassenstufe 8 Realschule

Berufsfachschulen

BOS

Berufliches Gymnasium

Zeitraster: ca. 6 – 10 Unterrichtsstunden
Gruppe 5
	Inhalte
	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	Chemische Reaktionen:

Einführung 

Synthese von Sulfiden und Oxiden

Edukte-Produkte

Reaktionsschema

Energieschema

Aktivierungsenergie

Energieumsatz

Katalysator

Reduktion

Oxidation, 

Reduktion,

Redoxreaktion

Element und Verbindung


	Fachwissen
Beschreiben Stoffeigenschaften

Stoffumwandlung

Erstellen Reaktionsschema

Energetische Betrachtung

Erkenntnisgewinnung:

Führen Experimente durch

Kommunikation:

Protokollieren und dokumentieren des  Versuchs

Zeichnen eines Energiediagramms

Auswertung

Umkehrbarkeit ch. Reaktionen
Donator-Akzeptor-Konzept

Kommunikation:

Protokollieren und dokumentieren des  Versuchs 

 
	L-Demoversuch

S-Übung an min. einem Beispiel

Gruppenarbeit

Schülervortrag

Arbeitsteilige GA


	Sammlung

AB

angelaufener Silberlöffel

OHF (FCI) 

AB „Notfall auf der Mir“


	Deutung durch Dalton erst 

in Klasse 9

Keine offene und geschlossenen Systeme

Enzyme, Biologie 
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Gruppe 6
8. Klasse: Einführung der chemischen Reaktion

	Inhalte
	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	Kennzeichen von chemischen Reaktionen

· Stoffumwandlung

· Änderung von Stoffeigenschaften

· Rkt. von S mit versch. Metallen


	F:

· Stoffbeschreibung mit Eigenschaften

· Beschreibung von Phänomenen der Stoff- & Energie-umwandlung

E:

· Experiment durchführen und protokollieren

· Sicherheits- und Umweltaspekte

K:

· Versuchsprotokoll


	· Schüler-Experiment
(Rkt. Cu + S)

· (Klein-) Gruppenarbeit

· Lehrer-Demoexperiment
(Fe + S; Zn + S)
	· Versuchsanleitung


	

	Zerlegung / Analyse von Verbindungen

· Umkehrbarkeit

· Unterscheidung Element/Verbindung
	F:

· Umkehrbarkeit von Reaktionen

· Stoffbeschreibung mit Eigenschaften

E:

· Experiment durchführen und protokollieren


	· Schüler-Experiment
(Zerlegung v. Pyrit)
	· Evtl. Lehrvideo von Klett (Zerlegung von Silbersulfid / Quecksilberoxid?)

· Folien / Bildmaterial
	


Gruppe 7
	Inhalte
	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	exotherm / endotherm

Aktivierungsenergie

Begriff

Formen

Katalysator
	E: 1, 4, 5, 6

F 4.1, 4.2

Interpretieren eines Diagramms (K4)

und formulieren von

Merksätzen

K1, K4

Diagramm erstellen

B1: -> Anwendungsbereiche


	exp. SchüÜ 

Gruppenarbeit

Recherche

Recherche

Stationenlernen

(Exp. SchüÜ und Textanalyse)

Einzelarbeit (anschl. PA)

-> Plenum
	Reagenzgläser,

1. Kupfersulfat (wasserfrei)    
    + Wasser

2. nach Wahl

Diagramme, AB oder Folie

Buch

Streichholz, Papier, Batterie, Eisenwolle, Feuerzeug; Texte (Zeitung)

Textarbeit (Buch)

evtl. Zeitungsausschnitte


	Versuchsprotokoll

- KMnO4 + Zucker (Reibung
   mit Besenstiel in einer   

   Vertiefung) (DV)

- Kupferpulver + Schwefel 
   im Mörser verreiben (DV)

Verweise: Erdgas, Erdöl

Verweise: 

Enzyme, Autokatalysator

-> Beispielaufgabe:

Kältepack/Wärmebecher

Leistungsüberprüfung am Ende der Einheit


Energiebilanzen bei chemischen Reaktionen

Gruppe 8

	Inhalte

Klasse 10 Gym
	Kompetenzen der Schüler
	Lehrmethoden
	Materialien
	Sonstiges

	Chemische Bindung
Polare und unpolare Atombindung

Lewisschreibweise

EPA-Modell

Elektronegativität

Physikalische Eigenschaften

Mögliche Kontexte:

H2O (l)

CH4
	Arbeiten und Denken in Modellen

· Gestalten räumliche, haptischer etc Modelle (F,E,K)

· Visualisieren von EPA-Modellen (F,K)

· Vergleich, d.h. Entwicklung von Kriterien, Gegenüberstellung (F,K,B)

· Strukturen-Eigenschafts-Vergleich (F,K)

· Heraushebung der Besonderheit von Wasser für das Leben auf der Erde (B)


	Evtl. Stationen zu Eigenschaften entwickeln

Tabelle mit Siedetemperaturen

Modellbaukästen
	Computeranimationen

Folien 

Arbeitsblätter etc.

Molekülbaukästen
	Exp: Ablenkung eines Wasserstrahls
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